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Verbindung der BBS 
Wandelemente untereinander 
 

Verbindung der einzelnen 
BBS Wandelemente mit 
dem Fundament 

BBS ist eine massive Systembauweise basierend auf der Elementbreite von 1,25 m. Jedes einzelne BBS Wandelement wirkt für sich 
wie eine aussteifende feste Scheibe, daher weisen BBS Gebäude eine hohe Steifigkeit auf.  Wird nun ein BBS Gebäude in einem 
Erdbeben gefährdeten Gebiet errichtet, so werden die einzelnen BBS Wandelemente mit sogenannten mechanischen 
Verbindungsmitteln (Schrauben, Nägel,...) untereinander verbunden. Im Erdbebenfall wirkt jede einzelne Schraube im Verbindungsstoß 
zwischen den Elementen wie ein Stossdämpfer, die Schrauben verbiegen sich und können so aktiv Erdbebenenergie abbauen. Jeder 
einzelne BBS Elementstoß trägt somit zu einer deutlichen Reduktion der seismischen Kraft bei, welche auf das Gebäude wirkt. 
 

Verschraubung 
 



 

 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Fall 1 Gebäude mit mechanisch verbundenen BBS Wandelementen (Systembreite 1,25 m): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fall 2 Gebäude mit großflächigen Wandscheiben (ohne regelmäßige Elementstöße): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Se(T): bei gleichem Typ von Boden und 
elastischer Dämpfung nimmt der Parameter bei 
zunehmender Eigenschwingungsperiode der 
Struktur (T) ab. T nimmt bei zunehmender 
Biegsamkeit und Duktilität, d.h. bei steigender 
Anzahl mechanischer Fugen, zu. 

Mechanische Verbindungen verleihen 
Strukturen aus Holz Duktilität und die 
Fähigkeit zum Abbau von Energie. Bei 
zunehmender Anzahl von Verbindungs- 
elementen nimmt die Duktilität der Gebäude 
zu. 

mehr Fugen 
▼ 

T größer 
▼ 

Se(T) kleiner 

mehr Fugen 
▼ 

größere Duktilität 
▼ 

q größer 
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▼
geringere seismische Kräfte 

T niedrig 
q niedrig 

▼
     Fs,d2 hoch 
   Fs,d2 > Fs,d1 
 

T hoch 
q hoch 
 

Fs,d1 niedrig 
Fs,d1 < Fs,d2 

Abbau von Erdbebenenergie in 
den einzelnen Anschlusspunkten 

zum Fundament und in den 
vertikalen Wandstössen 

 

Abbau der Erdbebenenergie nur in 
den Randanschlusspunkten zum 

Fundament 
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